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» Teilnehmende

| 1. interessierte Unternehmen aus der Region Nordschwarzwald
2. Vertreter der Berufsschulen:
* Fritz Erler Schule Pforzheim

* Rolf Benz Schule Nagold
« Euduard Spranger Schule Freudenstadt



Zielgruppe

Auszubildende aller kaufmannischen und gewerblich-technischen
Berufe ab dem zweiten Ausbildungsjahr

Start: nach den Herbstferien 2026

10.02.2026



Zeitlicher Umfang

gesamt 100 Unterrichtsstunden,

davon

« 70 Stunden als Selbstlerneinheiten mithilfe unterschiedlicher
Lernsoftwarevariationen und Ruckkopplungstermine mit
Lehrenden

. 22 Stunden in der Berufsschule und

« 8 Stunden im Betrieb zur Identifizierung von Kl(-bedarfen)

10.02.2026



Lehr-/Lerninhalte

1)

2)

3)

4)

Vier Module:

Grundbegriffe der Kunstlichen Intelligenz (KI)

Chancen, Herausforderungen und ethische Fragen der Kl
Umgang mit Daten und deren Verfugbarkeit

Grundbegriffe von Datenanalyse und maschinellem Lernen und

deren potenzielle Einsatzbereiche/Anwendungsfalle in
Unternehmen

10.02.2026



Lehr-/Lerninhalte

Legende empfohlene Unterrichtsform

live
betreut

selbst

optimal in Prasenzunterricht

Selbststudium moglich, intensive Betreuung und/oder Teamarbeit
empfohlen

selbststudium empfohlen

10.02.2026
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4%

Themen-
bereich

Thema

Zu vermittelnde Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten

empf.
Unterr.-
form

Dauer inkl.
Priifungs-
vorber.

Modul A:
Grundbegriffe
der Kinstl.
Intelligenz

Einfahrung

Die Lemenden lermen eine typische Anwendung des Maschinellen Lermens
kennen: die Prognose von Verkaufszahlen. Sie kénnen mégliche Strategien
wiedergeben, wie diese Prognose zustande kommen kann.

Spiel

live

Regression

Die Lemenden kdnnen den Begriff Regression beschreiben. Sie verstehen
die Bedeutung von pradiktiven Faktoren in diesem Zusammenhang und
kénnen den Unterschied zwischen kausalen und nicht kausalen Faktoren
erklaren. Sie kénnen zwischen Regression und Klassifikation
unterscheiden.

Daten und Wissen

Die Lernenden kdnnen die Bedeutung von Daten als Grundlage fur
(abstrakte) KI-Modelle erlautern. Sie knnen Beispiele fir Daten in diesem
Rahmen analysieren.

selbst

Maschinelles Lemen

Die Lemenden kennen Entscheidungsbdume als einfache KI-Modelle und
kéinnen erklaren, wie man sie mit Hilfe von Daten Schritt fir Schritt
erstellen Kkann.

selbst

1/4

Ki-Modelle

Die Lermenden versiehen, dass Modelle helfen kénnen, Daten besser zu
versiehen. Sie kénnen das Erstellen von Vorhersagen durch Anwendung
von Modellen auf neue Daten beschreiban.

selbst

1/4

Arbeitsblatt Entscheidungsbaum

Die Lemenden kdnnen ihr Wissen lber die schrittweise Erstellung von
Entscheidungsbaumen mithilfe von vorgegebenen Daten bei der manuellen
Erstellung eines Klassifikationsbaums umsetzen.

live

1 14

Trainingsdaten

Die Lemenden verstehen, welche Informationen in Trainingsdaten
vorhanden sein midssen. Sie kdnnen magliche Szenarien, aus denen
Trainingsdaten stammen kénnen, beschreiben. Die Lernenden kénnen

Begriﬁe im Zusammenhang rmit Trainingsdaten {P.nnmation von Daten,
lhernaachtes nnd nicht Mhenvachtes | srnan Chistarinn ale sin Reisnial van

selbst

1 14
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HelnTorcement Learning ) bescnreiben.

Algorithmen

Die Lemenden verstehen, was ein Algorithmus ist. Sie kénnen die Schritte
einfacher Algorithmen in Worten beschreiben. Die Lernenden kénnen
einfache Algorithmen auf abstrakter Ebene verstehen, erkldren, und
modifizieren. Sie kinnen erlautern, dass man Algorithmen auch durch
Flussdiagramme oder Pseudo-Code beschreiben kann. Sie kéinnen
beschreiben, wie die Erstellung von Entscheidungsbaumen beim
Maschinellen Lemen durch einen festen Algorithmus vorgegeben werden
kann.

selbst

114

Beispielanwendungen

Die Lemenden kénnen Beispiele fir verschiedene Anwendungen von
maschinellem Lernen benennen und erlautern. Sie kénnen ertriern, welche
Daten fir das Training entsprechender Modelle hilfreich sind.

live

114

Praxisprojekt Teachable Machine

Die Lemenden kénnen mithilfe einer intuitiven Anwendung, wie z.B.
Googles Teachable Machine, ein einfaches Kl-Modell erstellen und
anwenden.

live

3 12

Modul C:
Umgang mit
Daten

Daten in Tabellen darstellen

Die Lemenden verstehen Tabellen als Reprasentation von Daten. Sie
kénnen ein Tool (z.B. Python, bei Vorgabe des Codes — ohne
Programmierkenntnisse) anwenden, um Daten hinsichtlich einfacher
Kriterien zu filtern (z.B. nach Datum) und aus Daten einfache statistische
Eigenschaften bestimmen (z.B. Anzahl der Zeilen, Bereich der
vorkommenden Werte).

betreut

2 142

Daten in Tabellen analysieren

Die Lemenden verstehen den Sinn von logischen Operationen beim
gezielten Zugriff auf bestimmte Untermengen von Daten. Sie kinnen das
Problem von fehlenden Werten erlautemn. Die Lernenden verstehen, wie
mithilfe eines Tools (z.B. Python, bei Vorgabe des Codes — ohne
Programmierkenntnisse) weitere einfache statistische Eigenschaften von

betreut

10.02.2026




B +E—Sie sind gefragt: Neue Zusatzquali- |

fikation ,Kunstliche Intelligenz und
Maschinelles Lernen”

von Rebecca Rexer | 07.11.2025

D ie IHK Nordschwarzwald bietet ab September 2026 eine neue Zusatzqualifikation
»Kunstliche Intelligenz und Maschinelles Lernen* fiir Auszubildende aller
kaufmannischen und gewerblich-technischen Berufe an.

Neue Zusatzqualifikation soll praxisnahes Grundwissen zu Kl und maschinellem Lernen
vermitteln

Q

Was bietet die Zusatzqualifikation?

Warum ist das fiir Ihr Unternehmen relevant?

Teilnehmende Berufsschulen

Zeitlicher Umfang

Rahmenlehrplan

@ a9 a9 a9 a 9

lhr Interesse ist gefragt! 10.02.2026



https://www.ihk.de/nordschwarzwald/zusatzquali-ki

10.02.2026
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Anmeldung zur Teilnahme am ,,Lehrgang“

Erfolgt bei der jeweiligen Berufsschule

10.02.2026



Anmeldung zur Teilnahme an der Prufung

Erfolgt Uber die IHK

Aufforderung zur Anmeldung erfolgt bei entsprechender Teilnahme am
Lehrgang.

10.02.2026



Prufung

Schriftliche Prufung

uber alle vier Module mit einer Dauer von 60 Minuten

Vorbereitung dazu in der Prasenzveranstaltung der Schule

10.02.2026



Abschluss

IHK-Bescheinigung

uber erfolgreich bestandene Zusatzqualifikation nach bestandener
Abschlussprufung im Grundberuf

10.02.2026


Stefan Brösicke
Durchstreichen


- A T e —
m Region Stuttgart

Prufungszeugnis

nach § 49 Berufsbildungsgesetz

Max Mustermann

geboren am 1. Januar 2001
hat die Priifung

Zusatzqualifikation ,Kiinstliche Intelligenz und maschinelles
Lernen” fiir Auszubildende aller Fachrichtungen

bestanden.

Note Punkte

Schriftliche Priifung sehr gut 100
10.02.2026




A I H K Industrie- und Handelskammer
Nordschwarzwald
RAC :

Bestellung Zeugnis ZQ K

A bsolventen der IHK-Zusatzqualifikation ,,Kiinstliche Intelligenz und maschinelles
Lernen“ kénnen das Zeugnis liber den bestandenen ZQ-Abschluss hier bestellen. Die ZQ-

Priifung muss liber die IHK RegremStutegart abgelegt worden sein und die Abschlusspriifung
im Ausbildungsberuf muss bestanden sein.

Ich habe die Abschlussprifung in meinem Ausbildungsberuf bereits bestanden.
(O Ja
(O Nein

Datenschutz

Die Uber dieses Online-Formular von lhnen angegebenen personenbezogenen Daten
verarbeiten wir ausschliellich in Ubereinstimmung mit unserer Datenschutzerklarung .




Prufungstermin

einmal jahrlich (i.d.R. im Mai)

10.02.2026



Kosten

e (Gebuhren bei der Berufsschule 400 - 500 €
e Prufungsgebuhren der IHK NSW ca. 250 €

10.02.2026



Weiterbildungsmoglichkeiten

Geprufter Berufsspezialist ,Kunstliche Intelligenz und
Maschinelles Lernen (IHK)* — 440 Std. / 587 UE

Bachelor Professional ,, Kunstliche Intelligenz und
Maschinelles Lernen (IHK)" — 1250 Std. / 1778 UE

10.02.2026
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Vielen Dank fur lhre Aufmerksamkeit

Industrie- und Handelskammer Nordschwarzwald . Dr.-Brandenburg-Str. 6 . 75173 Pforzheim . Telefon: 072312010 . E-Mail: info@pforzheim.ink.de . www.nordschwarzwald.ihk24.de
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